
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 43 (1917)

Heft: 46

Artikel: Ist ein Land...

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-450853

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-450853
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Cieber kebelfpalter!
Gs ijl ihm einfig. Clnd das \\t das

befle daran. Senn roär es ihm nicht einfig,

roär es ihm 3roei (lg oder gar drei flg. es

roär ihm 311 oiel. ©ind doch böfe Ghriften

der 2Jnficht, es fei fchon 3U oiel, dafc es ihm

einfig ifi. 21ber meinen Sie nicht auch, dafj

man fleh über jeden, aber auch jeden freuen

mufj, oon dem man fagen darf: G s ifl ihm
«infigl Ctnd gar in der Cotteratur.

2Iebfl ©ruf}!
Schaggi Schärmufer.

ôrieden?
gfi heute noch die Sriedenstaube

Vertrieben durch die 2(riegesfchreier ;

Sie fiegt! Sällt letjter Schlacht 3um 2^aube

Ser îpieitegeier! Gki.

3ft ein Cand
gfi ein Cand, das heifjt gtalia,
Sas oerbunden fich ©ermanien fah
Clnd ein STCenfchenalter 23eiftand fand

Bei dem blonden Sarabarenland.

©eld und ©eift geroann's auf diefer Ôahrt
Clnd es nahm, roas ihm geboten roard,

Clnd befand fleh gut und roohl dabei

Soch da kam die roüfle fietjerei.

2ïïanche fette goldene 2ïïillion
2Sard geopfert. Clnd es roard der Son

gn der treffe dementfprechend. Clnd

2Iuch 'd'2innun3io roar dabei im Sund.

gfi ein ßand, das heifjt gtalia
28as gefchehen mufjte, das gefchah.

2llles rächt fleh- Örüher oder fpät.
Clnd man erntet, roas man felbft gefät.l

öere-2TCias

ße^ensbund
Schlanker gunggefelle, am 31. noch im

Sefihe fämtlicher Srot- und 2Rehlmarken,

mit garantiertem chronifchen 2Iïagenleiden und

unheilbarer 2!ppetitlofigkeit fucht fleh mit gleich-

gefinnter 325itt- oder gungfrau, nicht unter 47

gahren, fürs Ceben 3U oerbinden.

Offerten unter ßamfierparadies", poste

restante, Schafhaufen.

23or (Bericht in Ob. Oft"
Cafer ©isoogel: 2Bas haft de hier for ©e-

fchäftche?

gfi Sinkeies: gdi hob fju fchroörn in fechs

Sach'
Cafer: gn roas alles?

gfi (achfel3uckend) : 2Seifj ich?

Cafer (neidifch): 211foi auch ä Schroör-
arbeiter! gw.

1 Hotel Theater s Konzerte Cafés

ICH 1

nstergasseBlaue Fahne Münst

Spezialausschank: Prima Rheinfelder-
Feldschlösschenbier. Original Münchner
:-: und Wiener Küche :-:

Täglich Konzert Erstklassiges Orchester

Zürichhorn
Kasino-Restaurant direkt am See
Gesellschaftssäle für Hochzeiten und Vereine
Grosser Garten. DINERS. M. KOnzler-LutZ

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26/28, vis-à-vis St. Annahot
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade

zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: fl. Hiltl

lllllllllll!lllll!lllli!lllllll!l!lllllllllllll!lllllllil[illl!l!lllll!llll!lllllll!llllllllllllllllllll

Angenehmer Spaziergang aus der Stadt.
Gartenwirtschaft. Prima Rauchfleisch. Bauern-

schüblinge. -* Selbstgeräucherten Speck.
Gute Landweine und Löwenbräu-Bier.

Prima süssen Most.

Höfl. empfiehlt sich AUGUST FREY.

I HöfIi Restaurant
TnALWILf"".Bahnhof»

Spezialität :

Qualitäts-Landweine
im Frau Louise Locher.

,Bodega Espafiola
< Spezlal (Oefnrestaurant

ZÜRICH34 Oberdorfstr. - ZURICH - Oberdorfstr. 34

JAIME BASERBA

Drucksachen aller Art

liefert rasch nnd billig
Jean Frey, Buchdruckerei

in Züriok.

j + $um großen §trjcl)cn + \
RuftelgafTe 8, näd)fl Ôabnboffïrafje

S ^necPannt biüügftee |j:^;ftü<fe-Keftatttont! ¦
; 6pc3iûHtat: £eberBnöoel und 6djübünge! :

< £

Restaurant

».Gotthard
Zürich-Enge

Oer bekannte Edi Hug
XXXXXXXXX»

Ideal-BIutstarker
hervorragend bei
ständen aller Art,

Schwächezu-
1584

bessert das Aussehen
Fr. 4 in d. Apotheken erhïltlich.

Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau

B,adanstaltLinüenhof"
Pfalzgasse 3, nächst Rennweg u. Strehlgasse

lüvinh / ^ Hygienisch gebaut.

LUI Ile3S 1 & Peinlichste Reinlichkeit.

Couverts mit Firma liefert prompt
und billig JEAN FREY,
Buchdruckerei, Zürich 2.

BASEL
Konzerthalle St.Klara

Clarastrasse 2, Basel i«92

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.

Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Zum Greifen" *=g=-
Altrenommierte* Ktiertohnl

»rima Küche I °zuL3*ïïXJ£; I Gute Weine
B)

Grosse Räume für
Vereine und Familienfeste

Besitzer: EMIL HUO

BERN
BUBENBERG"
Grd.Café-Restaurant & Hotel-Garni

Belm Bahnhof Telephon 535

Inh.: MITTLER-STRAUB

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen- Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

jj Restaurant Eintracht jj
Brossas Konzert- Lokal

ii Fertige Speisen zu bürgerlichen Preisen :S

Lieber Nebel spalten î

Es ist ikm einsig. (tnd clas ist clas

beste daran. Denn wär es ibm nicbt einsig.

wär es ibm zwei sig ocler gar äreisig. es

wär ikm zu viel. Sinä äocb böse Cbristen

äer Ansickt. es sei sckon zu oiei. äaß es ikm

einsig ist. Aber meinen Sie nicbt aucb. äaß

man sicb über jeäen. aber aucb jeäen freuen

muß. von äem man sogen äars: Es ist ibm
ein si gl (tnd gar in äer Lotteratur.

Nebst Grußl
Scbaggi Scbärmuser.

Kriegen?
Ist beute nocb äie Sriedenstoube

Vertrieben äurck äie Ariegessckreier :

Sie siegt l Säilt letzter Scklackt zum Raube

Der Pleitegeier l Ski.

Ist ein Land
Ist ein Lanä. äos beißt Itaiia.
Das verbunden sicb Germanien sab

(tnd ein Aîenscbenalter Beistand sanä

Bei äsm bionäen Barabareniond.

Gelä unä Geist gewann's aus äieser Sabrt
(tnä es nabm. wos ibm geboten warä.

(tnä befanä sicb gut unä wobi äabei

Dock äa kam äie wüste Ketzerei.

Alancbe fette goläene Million
Word geopfert, (tnä es warä äer Ton

In äer Presse äementspreckenä. (tnä
Auck ä'Annunzio war äabei im Bunä.

Ist ein Lanä. äas beißt Itaiia
Was gesckeken mußte, äas gesckak.

Alles räckt sick. Srüker oäer spät.

(lnä man erntet, was man selbst gesät.i

t^erzensoun'ö
Scbianker Junggeselle, om 31. nock im

Besitze sämtiicker Brot- unä Aîeklmarken.
mit garantiertem ckroniscken Magenleiden und

unkeiiborer Appetitlosigkeit sucbt sick mit gieick-

gesinnter Witt- oder Iungsrau. nickt unter 47

Iakren. sürs Leben zu verbinden.

Offerten unter ..Kamsterparadies". poste

restante, Scbafbausen.

Vor Geriet in 0b. 0st"
Loser Eisvogel: Was bast de bier sor Ge-

scbästcbe?

Isi Tinkeies: Icb bob ßu scbwörn in secks

Sack'
Laser: In wos alles?

Isi (acbseizuckend) : Weiß icb?

Loser (neidiscb): Alsoi oucb ä Sckwör-
orbeiterl <?»,>.

ls

nstsrgsss»Klaue fakne * à
LpoTialaussekanic: prirn» kksinleläsr-
ksläsoklösscksnbisr. Originaiülünoknvr
>: unä wiener Xüeks :-:

Icl'elil!» Koil^lt '»'2 lît8tlllg88'xô8 0à8liZs

Ilsslno-kostsursnt ilirest sm Ses
OsssIIscîbiZitiUsâls tllr bioobzisitsn und Vsrsins
Qrosssr Qsrtsn. vll^^S. SI. lXllNXlvI'-l.Ut?

Sinlstr, 2KIZ8. vls-à-vl» 8t. ^nnsno»
V«got»i»i»vliv» No»tl>lli»»i><

lâxlick reictie àusvakl în vorzüxlick Zubereiteten Aìebl-

speisen uncl friscken lZemüsen. Kskkee, ?ee, Lkocolscle

jeäer Isxes^eit. lc>78 Inb.: M. Hiltl

IIIllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllW
^ngenekmer 8pa?ierganL sus cier Ltaät. (Zarten-

wirtsckakt. ^ prima kcaucbkieisck, kauern-
sckübiinge. - Lelbstgeräuckerten 5peck.

lüute l.anäveine unci l.ö>venbräu rZier.
prima süssen >lost.

rlöki. empkiebit sick

Mi ileztZlifZlit
IittìI.VIIl.7" '

Szinilnil«

5perizlilàt:
Ouslitâts-il.snciwein»'

i,», fr,» t-lniise l.»clier.

t ZpeilllI AelnreMrilii!
Z4 0derilà - «îUlKll-iN - àniàir. Z<

IIMoSkIlkil ullkr ikl
Ueierì ràsed anà dilUx

- 4- Zum großen Hirschen 4- -

Nuttelgasse S, nächst Sahnhvfstraße

î Anerkannt billigstes 5:2hftü<ks-N-staurant! S

; Spezialität: Leberknoàel unà Schüblinge! î
î « Ksi- F

k?sstgursnt

«.smiilirl!
Oor bolcsrmto Läi i-iug

XXXXXXXXX»

Illeal-SIMlirller
tiecvorkaxeilll dei
stànâen sUsr àrt.

Sclivàcne?»-
IS84

bo»»«i>t «t»» Au»»«>i«i« l
4 in a. ^potnetcea ectilltlicli.

^pottietce l.oi»«vll, ttior>ii»»i«

vouvvrts mit tìrna liefert prompt
unä billig ILäN f«ev,
öuckäruckerei, ^Lriok 2.

IlonivrtksIIv St. Illsrs
(Isrs5trs55e 2, Ks5el ,«92

Iszlicb zro55? l<oni?rt« - ^r5tkls55iz«lruppen- u.

5pezizIjtâten-Ln5«mbl«5 /Vìittsz- u. ^bend-L55en
l^eicb« Isz^-rtsrt«. Inksber rl.Iböny-V/SIcbi.

SI

<?ro55e /?<î!ll?i? /vr p>r-

Sttàr. F^i/^ //l/0

.D^SrIl>iô^5îQ"
Solm Ssknkot ^«Irlpkon S3S

lab.: iVII1"?'l.^-S7Nzua

t-iOSLblQ^fîl^l^
>: Osmsti»t<gps»s :-:

îî ZìeLtaurant Liàaekt îî
Vro»»«» >Xon»or«»I.o>>i»I -z

îî >>srt!gs Spsissn 2U dllrgsrliobsn prsissn zz
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